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Ihre Eingabe vom 30. Juli 2010

Sehr geehrter Herr Mayer,

Herr Miles-Paul ist zurzeit in Urlaub und hat mich gebeten, Ihnen auf Ihr Schreiben
vom 30. Juli 2010 zu antworten.

Ihre Eingabe habe ich an das Referat für psychiatrische Versorgung im Sozialministe-
rium weitergeleitet. Von dort erhalten Sie nach Prüfung Ihres Anliegens eine Antwort.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

~A1J)
Kerstin Steinfürth
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Umstrukturierung im Max-Hochrein-Haus

Sehr geehrter Herr Mayer,

ich danke Ihnen für Ihr Schreiben vom 30. Juli 2010, das Sie an den Landesbeauftrag-
ten für die Belange behinderter Menschen, Herrn Ottmar Miles-Paul, gerichtet haben.
Herr Miles-Paul hat mich gebeten, Ihnen in meiner Funktion als Leiterin des Psychiat-
riereferates im rhein land-pfälzischen Gesundheitsministerium zu antworten.

Nach Prüfung der Angelegenheit, muss ich Ihnen leider auch von unserer Seite bestä-
tigen, dass es eine veränderte Betreuungs- und Organisationsstruktur im Max-
Hochrein-Haus geben wird. Ich kann gut verstehen, dass Sie den hiermit verbundenen
Wechsel der vertrauten Betreuer als Verlust empfinden. In meinem Gespräch mit der
Leiterin der Einrichtung habe ich jedoch den Eindruck gewonnen, dass die Leitung
des Max-Hochrein-Hauses die notwendigen Veränderungen sensibel und umsichtig
umsetzen wird. Die Leiterin hat mir auch versichert, dass die gute Betreuungsqualität
der Kontakt- und Begegnungsstelle erhalten bleibt.

Der Caritasverband Speyer, Träger der Einrichtung, wird in den nächsten drei Wochen
in kleinen Gesprächsrunden alle Interessierten über die Umstrukturierung informieren.
Ich gehe davon aus, dass auch Sie, lieber Herr Mayer, Ihre Fragen und Sorgen in die-
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sen Gesprächsrunden vorbringen können. Schließlich hoffe ich, dass Sie trotz der an-
stehenden Veränderungen auch in Zukunft viele schöne Stunden im Max-Hochrein-
Haus verbringen werden.

Mit freundlichen Grüßen

/}!Utj~
Im Auftrag
Dr. Julia KuschnereiC
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